Natürliche Hintergrundbelastung von Oberflächengewässer in Nordrhein-Westfalen mit Metallen

Ziele

-
Identifizierung von Oberflächenwasserkörpern mit natürlicherweise erhöhten Gehalten an Blei (Pb), Cadmium (Cd), Kupfer (Cu), Nickel (Ni) und/oder Zink (Zn) in der Wasserphase oder im Sediment/Schwebstoff – unter Berücksichtigung vorhandener Informationen und ggf. zusätzlich zu untersuchender Proben –

-
Ableitung der natürlichen Hintergrundkonzentrationen (HGK) für diese Schwermetalle in der Wasserphase sowie im Sediment/Schwebstoff für diese Wasserkörper

Wesentliche Ergebnisse

Geogene Hintergrundkonzentration an Blei

-
Keine Überschreitung der UQN im Oberflächenwasser

-
die gefundenen hohen Konzentrationen in den Planungseinheiten Ruhr 1 und 2, Möhne werden von der ergänzenden Datenerhebung nicht bestätigt Überprüfung erforderlich

-
Weitere hohe Hintergrundwerte im Oberflächenwasser: PE Eder, PE Diemel, PE Alme ohne Bestätigung durch Sedimentbefunde

-
Hohe Hintergrundwerte im Sediment: PE Möhne, Obere Ruhr 1 und 2, Teile des EZG Sieg, PE Inde, 

Geogene Hintergrundkonzentration an Cadmium

-
Überschreitung der UQN im Oberflächenwasser (0,700 μg/l): PE Möhne, Obere Ruhr 1 und 2, PE Diemel und Eder knapp unter der UQN

-
Hohe Hintergrundwerte im Sediment: PE Möhne, Obere Ruhr 1 und 2, PE Inde, PE Diemel 

Geogene Hintergrundkonzentration an Nickel

-
Keine UQN-Überschreitungen

-
Obergrenze der geogenen Hintergrundkonzentration an einzelnen Punkten im Gewässernetz knapp unter der UQN im Oberflächenwasser: EZG Sonstige Maaszuflüsse, nördlicher Teil (PE_MSN_1500), EZG Schwalm (PE_SWA_1400), EZG Niers (PE_NIE_1000, PE_NIE_1100, PE_NIE_1200) PE Möhne (PE_RUH_1800), PE Lippe Wesel-Dorsten (PE_LIP_1000), bis auf Möhne (und Lippe?) vermutlich anthropogen verursacht

-
hohe Hintergrundkonzentrationen im Tiefland im Bereich der IJsselmeerzuflüsse im Oberflächenwasser, nicht aber im Sediment; ggf. anthropogene Stoffeinträge (Landwirtschaft)

Geogene (?) Hintergrundkonzentration an Kupfer

-
hohe Hintergrundkonzentrationen im Oberflächenwasser: Tiefland (IJsselmeerzuflüsse), wird durch die Sedimentgehalte nicht bestätigt; ggf. anthropogene Stoffeinträge (Landwirtschaft)

Geogene (?) Hintergrundkonzentration an Zink

-
hohe Hintergrundwerte im Oberflächenwasser: PE Inde, Mittlere Ruhr, IJsselmeerzuflüsse, EZG Ems (ggf. anthropogene Stoffeinträge - Landwirtschaft)

-
Konzentrationen oberhalb der UQN im Sediment: PE Möhne und Obere Ruhr 2
